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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TV Freyung II : TTV Vilshofen II 
Freitag, 23.09.2022, 19:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TV 
Freyung II und dem TTV Vilshofen II

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 29:32 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTV Vilshofen II beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-
Ost) am Freitagabend vom TV Freyung II. Rund 180 Minuten ging das Match, ehe das
Schlussdoppel Brick / Bernauer das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes
errang. Die Heimmannschaft profitierte im 1. Saisonspiel davon, dass die Gäste mit 2 Ersatzspielern
antraten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwar brachten Atikovic / Schlaffer Brick / Bernauer
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Brick / Bernauer mit 3:1 durch. Keinen
Zähler beisteuern konnten Rodler / Stöberl im Match gegen Wiener / Valka, das 0:3 verloren ging. 2:
3 endete das Doppel zwischen Riedl / Traxler und Vielhuber / Katzbichler aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg fuhr
dagegen Dieter Brick beim 11:9, 11:4, 8:11, 11:8 gegen Thomas Wiener ein. Wenige Chancen hatte
daraufhin Martin Bernauer beim 6:11, 8:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Damir Atikovic, so dass
Atikovic seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Bis
in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Werner Rodler und Jonas Vielhuber, das Werner
Rodler letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Keine Chancen ließ Michael
Riedl wenig später beim 12:10, 11:8, 11:5 seinem Gegner Jan Valka. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Einen Sieg fuhr Ernst Stöberl
bei seinem 3:1 gegen Stephan Katzbichler ein. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Andreas
Traxler nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Dominic Schlaffer. Am Ende gewann
jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Freyung II
und TTV Vilshofen II. Die siegbringende Taktik fehlte Dieter Brick bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Damir Atikovic ab dem Start. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Martin
Bernauer gegen Thomas Wiener, eine Niederlage, die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte
so erwarten konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Werner Rodler, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Jan Valka verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
5:7. Mit 3:1 hatte Michael Riedl im Doppel gegen Jonas Vielhuber, das im Vorfeld als auf Augenhöhe
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Ernst Stöberl und Dominic Schlaffer entschieden, das Ernst Stöberl letztendlich gewann. Andreas
Traxler gegen Stephan Katzbichler hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Bevor
sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen Brick / Bernauer danach bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Wiener / Valka. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.
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Nach diesem Unentschieden des TV Freyung II geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022
gegen den TSV Oberalteich II, während der TTV Vilshofen II am 01.10.2022 gegen den TTC Fortuna
Passau III antritt.

 Statistik:
 TV Freyung II

Doppel: Brick / Bernauer 2:0, Rodler / Stöberl 0:1, Riedl / Traxler 0:1 
Einzel: D. Brick 1:1, M. Bernauer 0:2, W. Rodler 1:1, M. Riedl 2:0, E. Stöberl 2:0, A. Traxler 0:2 

 TTV Vilshofen II
Doppel: Wiener / Valka 1:1, Atikovic / Schlaffer 0:1, Vielhuber / Katzbichler 1:0 
Einzel: D. Atikovic 2:0, T. Wiener 1:1, J. Valka 1:1, J. Vielhuber 0:2, D. Schlaffer 1:1, S. Katzbichler 1:
1


